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Mit neun
Fingern wurde
die Schweiz
anno 1291

aus der Taufe
gehoben

Einer alten Überlieferung gemäss nahm die Schweiz ihren
Anfang, als die Vertreter von Uri, Schwyz und Unterwaiden
1291 ihre Schwurfinger gegen den Himmel hoben. So
einfach war es freilich nicht. Der in den ersten Tagen des
Monats August 1291 besiegelte Bundesbrief bedeutete keine
Staatsgründung—wie viele ähnliche damals im Alpenraum
geschlossene Abkommen verfolgte er vorerst ganz praktische

Zwecke.
Der Bundesbrief von 1291 enthält aber wichtige Gedanken,
die über das unmittelbare Bedürfnis hinaus Gültigkeit
behalten haben. Wir entdecken die Grundprinzipien, die
im Laufe der Geschichte zur eigentlichen Basis der
politischen Kultur der Schweiz wurden, die Idee der
Selbstbestimmung, die einerseits zur direkten Demokratie und
andererseits zu einem selbständigen Staat führte; die Idee
der Solidarität, die zu einem Bund von 26 Kantonen
ausgebaut werden konnte und noch heute praktische Gültigkeit

hat; sodann die Idee der Ordnung und des inneren
Friedens, die dem einzelnen Recht und Schutz gab und
später um die Idee der individuellen Freiheit erweitert wurde.

Über die Vielzahl von Gedenkfeiern, Anlässen und Festen
orientiert ein detaillierter Veranstaltungskalender. Er ist
beim Büro des Delegierten, Brunnadernstrasse 27, 3000
Bern 16, Telefon 031 24 7091, erhältlich.
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